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(Nr. 11475.) Verordnung wegen Einberufung der beiden Häuſer des Landtags. Vom 
15. Dezember 1915. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen ꝛe., 


verordnen gemäß Artikel 51 der Verfaſſungsurkunde vom 31. Januar 1850 auf 
den Antrag des Staatsminiſteriums, was folgt: 


Die beiden Häuſer des Landtags der Monarchie, das Herrenhaus und das 
Haus der Abgeordneten, werden auf den 13. Januar 1916 in Unſere Haupt⸗ 
und Reſidenzſtadt Berlin zuſammenberufen. 

Das Staatsminiſterium wird mit der Ausführung dieſer Verordnung 
beauftragt. 


Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 
Gegeben Großes Hauptquartier, den 15. Dezember 1915. 


(L. S.) Wilhelm. 
v. Bethmann Hollweg. Delbrück. Beſeler. v. Breitenbach. 
Sydow. v. Trott zu Solz. Frhr. v. Schorlemer. Lentze. 
v. Loebell. v. Jagow. Helfferich. 
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